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Bekanntmachung

lm Haushaltsplan der Stadt Geilenkirchen sind auch kir das Haushaltsjahr 2024 wieder Mittel zur
Förderung der Vereinsarbeit veranschlagt worden.
Die Regelungen zur Bezuschussung wurden durch Beschluss des Stadtrates vom 08.11.2017 ge-
andert. Zukünftig gibt es nur noch einen Fördertopf für alle Vereine. Dieser Topf wurde mit ei-
nem erhöhten Finanzvolumen von 30.000 € ausgestattet.
Die Zuschüsse werden nach einem Punktesystem auf die Vereine verteilt. Jedes erwachsene
Vereinsmitglied wird mit dem Faktor 0,34, jedes jugendliche Vereinsmitglied mit dem Faktor
0,66 bewertet. Der Höchstzuschuss je Verein betragt 1.500 €. Nur eingetragene Vereine mit ei-
nem aktuellen Körperschaftssteuerfreistellungsbescheid des Finanzamtes sollen einen Zuschuss
erhalten. Dachvereine, die die Aktivitäten oder lnteressen anderer Vereine bündeln, erhalten
keinen Zuschuss.
Für die Festsetzung der Zuwendung sind die Mitgliederzahlen nach dem Stand vom 01.01.2024
maßgeblich.
Vereine, welche in den Vorjahren bereits einen Zuschuss erhalten haben, wurden seitens der
Stadt durch Schreiben Ober die Neuregelung informiert. lnteressierte Vereine, welche bislang
keinen Zuschuss erhalten haben und von der Neuregelung erfasst sind, können noch bis zum
20.07.2024 einen entsprechenden Antrag stellen. Die hierzu erforderlichen Formulare halt die
Stadtverwaltung Geilenkirchen Markt 9, Zimmer 328 (3. Obergeschoss), wahrend der Publikum-
szeiten bereit.

Die Publikumszeiten sind:
montags bis freitags
donnerstags

GeilenIrchen den, 14.05.2024

Daniela Ritzerfeld
Bürgermeisterin

von 7.30 bis 12.30 Uhr
von 14.00 bis 17.30 Uhr



Stadt Geilenkirchen
Die Bürgermeisterin

An lage 23 (zu § 41 Absatz 1 EuWO)

Wahlbekanntmachung

1. Am 09.06.2024 findet in der Bundesrepublik Deutschland die

Wahl zum Europäischen Parlament
statt.

Die Wahl dauert von 08.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Stadt Geilenkirchen ist in 26 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 19.05.2024 zugestellt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben,
in dem der/die Wahlberechtigte zu wählen hat.

Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 14.00 Uhr in der Städt. Realschule Geilenkirchen, Gillesweg 1, 52511 Gei-
lenkirchen, Klassenraum 129 sowie 131 bis 135 zusammen.

3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wahlerverzeichnis er/sie eingetragen ist.

Die Wahler haben die Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis — Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis — oder Reisepass
zur Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in erhalt bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.

Jede/r Wähler/in hat eine Stimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen
politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des
Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der/Die Wähler/in gibt seine/ihre Stimme in der Weise ab,

dass er/sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht,
welchem Wahlvorschlag sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss von dem/von der Wahler/in in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der
Weise gefaltet werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

In der Wahlkabine dart nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind &fent-
lich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschafts möglich ist.

5. Wähler/innen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Kreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Kreises oder

b) durch Briefwahl

teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Stadtverwaltung (Wahlamt) einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie
einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und den Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in verschlossenem Stimmzettelumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der Stadt Geilenkirchen (Wahlamt) übersenden, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahl-
brief kann auch bei der Stadt Geilenkirchen (Wahlamt) abgegeben werden.

6. Jede/r Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen
Mitgliedstaat der Europaischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle
des/der Wahlberechtigten ist unzulassig (§ 6 Absatz 4 des Europawahlgesetzes).

Ein/e Wahlberechtigte/r, der/die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner/ihrer Stimme gehindert ist, kann sich hierzu
der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von dem/von der Wahlberechtigten selbst
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschrankt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbst-
bestimmte Willensbildung oder Entscheidung des/der Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein lnteressenkonflikt der Hilfsperson besteht
(§ 6 Absatz 4a des Europawahlgesetzes).

Wer unbefugt wahlt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu Wulf Jahren
oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des/der Wahlberechtigten oder
ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des/der Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetz-
buches).

Geilenkirchen, 22.05.2024

. kivir('A
aniela Ritzerfeld

Bürgermeisterin


